
A
m 15. September 2012 ver-
anstaltet Ivoclar Vivadent in
Berlin ein internationales Ex-

perten-Symposium mit dem Titel „All-
Ceramics meets Implant Esthetics“. 
Das Symposium richtet sich an Zahn-
ärzte und Zahntechniker. Veranstal-
tungsort ist das Kongresszentrum Kos-
mos in der Nähe des Alexanderplatzes 
in Berlin.
Zu den 14 internationalen Referenten
aus Hochschule und Praxis zählen: Prof.
Nitzan Bichacho, Dr. Urs Brodbeck, Au-
gust Bruguera, Dr. Christian Coachman,
Dr. Galip Gürel, Dr. Jan Hajtó, Dr. Arndt
Happe, Prof. Dr. Matthias Kern, ZTM 
Andreas Kunz, Dr. Andreas Kurbad, Dr.
Yukio Kusama, Dr. Kenneth Malament,
Prof. Van P. Thompson und Dr. Eric Van
Dooren. Diese anerkannten Experten

auf den Gebieten der Vollkeramik und
der Implantatprothetik beziehen Posi-
tion zu Trends und stellen Konzepte
Schritt für Schritt vor, mit denen 
sie selbst klinisch und zahntech-
nisch erfolgreich arbeiten. 
Die Referenten sprechen zu Themen 
wie aktuelle Indikationsmöglichkeiten
vollkeramischer Systeme und klinische
Studien, Planung implantatprotheti-
scher Restaurationen und erfolgreiche
Ausführung, Lithium-Disilikat, Abut-
mentdesign sowie Teamkommunika-
tion im zahnärztlich-zahntechnischen
Ablauf. 
Das Abschlussreferat von Dr. Urs Brod-
beck zieht Bilanz über die Entwick-
lungen von vollkeramischen Werk-
stoffen: „23 Jahre Vollkeramikres-
tauration: Fluch oder Segen?“ 

Fröhliches Ambiente

Den Auftakt zum Internationalen Ex-
perten-Symposium bildet der Vor-
abend-Anlass „Ivoclar Vivadent &

Friends in Berlin“. Das stimmungsvolle
Ambiente lädt zum angeregten Aus-
tausch unter Teilnehmenden und Ex-
perten ein.

Die Anmeldung erfolgt unter

www.ivoclarvivadent.com/ies2012
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Vollkeramik trifft auf 
Implantatprothetik

„All-Ceramics meets Implant Esthetics“ – unter diesem Leitthema findet am 15. September 
2012 das Internationale Experten-Symposium von Ivoclar Vivadent in Berlin statt. Für die 
Veranstaltung konnten zahlreiche internationale Referenten gewonnen werden.  


